
Zeitschrift: Akzent : Magazin für Kultur und Gesellschaft

Herausgeber: Pro Senectute Basel-Stadt

Band: - (2020)

Heft: 4: Der Rhein

Rubrik: Impressum

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


KURZ& BÜNDIG

Impressum

Akzent Magazin
Pro Senectute beider Basel

Luftgässlein 3, Postfach, 4010 Basel

061206 44 44, info@akzent-magazin.ch
akzentmagazin.ch

Herausgeberin:
Pro Senectute beider Basel

Alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck nur mit Genehmigung der

Redaktion.

Redaktionsleiterin: Christine Valentin (va)

Autorinnen und Autoren:

Evelyn Braun (eb), Andreas Schuler (as),

Markus Sutter (msu), Beat Trachsler (bt),

RogerThiriet (thi), Manuela Zeller (mz)

Fotos: Claude Giger
Illustrationen im Schwerpunktteil:
Alana Berger

Gestaltung und Satz: Gisela Burkhalter
Druck: Stämpfli AG, Bern

Aboverwaltung: Julia Storz

Erscheinungsweise: vierteljährlich
Auflage: 7400 Ex.

Jahresabonnement Inland: CHF 32.-

ISSN 2624-4969
myclimate

Pro Senectute beider Basel

Neue Beratungsstelle
in Gelterkinden
Wer im Oberbaselbiet wohnt, muss nicht
mehr nach Liestal fahren, um die kostenlose

Beratung von Pro Senectute beider Ba-

sei zu nutzen. Ältere Menschen und ihre
Angehörigen haben seit September auch

die Möglichkeit, die neue Beratungsstelle
in Gelterkinden zu nutzen. Damit bietet die I

gemeinnützige Stiftung in der Stadt und

auf dem Land an inzwischen sechs Orten j

ihre unentgeltlichen Beratungen an. Eine

Voranmeldungist nicht nötig.

Jeden Mittwoch, 13.30-16 Uhr

Alterstagesstätte «Zum Lebenslauf»,
Poststrasse 5, Gelterkinden

Akzent
Magazin für Kultur und Gesellschaft

Die Ausgabe 1/2021
erscheint Anfang Januar mit
dem Schwerpunktthema
«Familienbande».
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Leidenschaft
Altholz

Akuter Hirnschlag

Philippe Ammann aus Nünningen ist von
Haus aus Biologe und setzt sich
hauptberuflich für die Rettung und Förderung
alter Nutztierrassen ein. Als Ausgleich zur
sitzenden Büroarbeit ist er in seiner Freizeit

oft in seiner Werkstatt tätig. Aus alten
Holzschränken und Betten sowie aussortierten

Mistgabeln stellt er dort individuelle

Deko- und Gebrauchsartikel her - und

schenkt so den entsorgten Objekten ein

neues Leben. Wer demnächst also das

Projekt «Estrich und Keller entrümpeln»
anpeilt, sollte dabei auch an den
Altholzflüstererdenken.

-> altholzflüsterer.ch

Bei einem Hirnschlag ist es wichtig,
möglichst rasch und unmittelbarvorOrtmitder
Behandlung der Patientin oder des Patienten

zu beginnen. Warum das so ist, erklärt
Professor Philippe Lyrer in der Vortragsreihe

«Mehr Wissen» des Universitätsspitals
Basel.

Do, 19. November, 19.30 Uhr

Zentrum für Lehre und Forschung,
Hebelstrasse 20, Basel

-> mehr-wissen.ch
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